
Glaubens,^4_ _ _
sey / sprechen sie Rein / er sey allein im
Himmel/ werwil solchen Leuchen folgen/
die lieber glauben was nicht wahr ist / als
bekennen was wahr ist . GOtt geb vnS

seinen Seegen / Gnad / vnd '

Erkanmuuß.

Glaubens -Bekantnuß.
W Ch N N - glaub mit steiffen vnd
Wüststen Glauben/vnd bekenneöffentlich
alle/ vnd jede Stuck/so in dem Christlichen
Glauben / den die heilige Römische Kirch
auff bist Weiß gebrauchet/ verfasset seyn;
Nehmilch:

r . Ich glaub in einen GOtt/ Natter All,
mächtigen Schöpffer Himmels vnd der
Erden/ aller sichtbaren / vnd vnsichtbaren
Dingen : Und in einen HErrn JEsum
Christum dm eingebohrnen Sohn GOt-
tes / auß dem Vatter gebohren von Ewig¬
keit/ GOtt von GOtt / Lischt vom Lischt/ ^
ein wahren GOtt / von wahrenGOtt / ge- '

bohren/ vnd nicht erschaffen/ gleicher äub-
llsnr , vnd Wesen / mit dem Vatter / durch
jhn ftynd alle Ding erschaffen . Der umb
vns Menschen / vnd vnsersHeyls willen /
von dem Hickel gestigen ist / vnd hat durch
denH . Geist / auß Mariader Jungfrauen
Fleisch an sich genohmen/ vnd ist Mensch

wor-
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worden . Er ist auch für vns vnter Pontio
kiiaro gecreutziget worden / hat gelitten/
vnd ist begraben/vnd am dritten Tag / laut
derH . Schrifft/widerumb aufferstanden.
Er ist genHimel gefahren/sitzet zurRGhten
GOttes deß Vatters / vnd wirdwiEumb
komen mitHerrlichkeit/zu richten dieLeben-
digen/vnd dieTodten/dessen Reich keinEnd

! wird seyn . Ich glaub auch in den H -Geist/
einHErrn/vndLebendigmacher/so von dem
Vatter vnd demSohn anßgehet/der sambt
dem Vatter vnd Sohn zugleich wird ange-
better / vnd geehret / der geredet hat durch
die Propheten . Ich glaub auch ein eini¬
ge H . Catholische / vnd Apostolische Kir¬
chen . Ich bekenne einen Laufs zu Verge¬
bung der Sünden / vnd erwarte die Ausser-
stehung der Todten / vnd ein Leben der
künfftigen Zeit / Amen . 2 . Apostolische/
vndKirchische Satzungen/sambt allen an¬
dern Ordnungen/vndGebranchen der Kir¬
chen/lasse ich zue / vnd nehme siefestiglich
an . z . Item/die Heil . Schrifft verstehe
ich/ vnd lasse sie zue / in / vnd nach demVer-
standt / welchen hält / vnd bißhero gehalten
hat die Kirch / vnser H . Mutter/der da zu-
gehöret von dem rechten Verstandt / vnd
Äußlegung der Heil . Schrifft zu vrtheilen.
Und dieselbe wil ich auch nimmermehr än¬
derst / als nach dem einhelligen Verstand

der



Glaubens^ _
der H . Vätter annehmen / vnd außlegen . ,
4 . Ich bekenneauch/daß warhafftig/vnd ,
eigentlich siben Sacrament deß neuen Ge - j
satz seyn / von Christo IEsu vnferm HErrn ;
eingeht / vnd zur Seelrgkeit Menschlichen j
GesckMchts ( wiewol nicht allen Menschen 1
alle zugleich) nothwendig Ms nehmlich / '
der Tauff / Firmung / das Sacrament deß
Altars / die Büß / letzte Oelung / die Prie - ;
sterweyhe / vnd die Ehe : vnd daß die Sa¬
crament dem Menschen Gnad mittheilen:
Auch daß auß denen die Tanff / Firmung /
vnd diePriesterlicheWeyhung ohne Gotts-
Lasterung / vnd schwäre Sund nicht mögen ,
widerholt werden . Ich nihme auch an / s
vnd lasse zue/alle gewohnliche/vnd bewehr¬
te Gebrauch der Catholischcn Kirchen / die
sie bey öffentlicher Darreichung difer hoch-
« rmelten H . Sacramenten gebraucht . 5.
Deßgleichen nihme ich auff / vnd an / alles
sammentlich / vnd sonderlich / was von der
Erb -Sünd / vnd Rechtfertigung deß Sün - ^
ders / im heiligen allgemeinen Concilio zu I
Trient erklärt / vnd beschlossen worden ist.
6 . Ich bekenne auch zugleich / daß in dem I
Hochheiligen Ambt der Meß / GOtt / dem
HErrn ern wahres eigentliches / vnd ver,
söhnliches Opffer / für die Lebendigen/ vnd
Todten auffgeopffert werde . Daß auch im
Allerheiligsten Sacrament deß Altars ! ,
warhafftig / leiblich / vnd wesentlich sry

Leib
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Leib vnd Blut / mit See ! / vnd Gottheit
vnftrs HErrn IEsu Christi / vnd daß die
gantze Substantz deß Brods / in dem Leib/
vnd die gantze Substantz deß Weins / in
das Blut Christi verwandlet werde / wel¬
ches die allgemeine Krrch ein Verwand¬
lung einer Substantz in die ander nennet.
7 . Ich bkenne / daß auch vnter einer jeden
Gestalt allein / der gantze vnzertheilte Chri¬
stus / vnd das wahre Sakrament seines
Fronleichnambs genossen / vnd empfangen
werde . 8 . Ich halte fesiiglich darfnr/
daß ein Fcgfeuer seye / vnd daß den See¬
len / so darinn verhafft / durch die Fürbitt/
Allmosen / vnd andere Gottseelige Merck/
der Gläubigen geholffen werde . 9 . Deß-
gleichen/daß man auch die liebenHeiligen/
so mit Christo regieren / ehren / vnd anrüs¬
ten soll / vnd daß sie auch GOtt für vns bit¬
ten ; darzu auch/daß Ihre Heylthum in
Ehren gehalten selten werden . io . Ich
bekenne besiandiglich / daß man dieBild-
nussen Christi / der Mutter GOttes allzeit
Jungfrauen / vnd anderer lieben Heiligen/
haben / vnd behalten / auch denselben ge¬
bührende Ehr / vnd Revereutz / ( vmb das/
so sie vns fürhalten / vnd fürbilden ) erzei¬
gen soll . n . Ich glaube auch für gewiß/
daß Christus den Gewalt deß Ablaß in
der Kirchen gelassen hab / vnd daß dessen
Gebrauch dem Christlichen Volck hoch

nutz-
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nützlich / vnd heylsam seye. 12 . Die H.
Catholische / vnd Apostolische Römische
Kirch / erkenne ich als ein Mutter / vnd
Meisterin aller anderer Kirchen , i z . Und
den Römischen Bischofs / als deß H . Petri/
Fürsten der Apostel Nachkömling / vnd
Christi IEsuSLadthalter/gelobe / vnd
schwöre ich wahren Gehorsamb . 14 . Item
alle andere Stuck / so von den H . Kirchen,
Gefatz / vnd allgemeinen Concilien / vnd
fÄrnemblich von den Tridentinischen On-
cMo verordnet / nihme ich vngezweiffelt
an : Herentgegen aber alle Irrthumben/
vnd Ketzereyen / welche von der Kirchen
verdammet / verworffen / vnd verflucht
seyn / dieselbe verdamme/verwerffe / vnd
verfluche ich gleichfahls . 15 . Disenwah,
ren allgemeinen Glauben / ausserhalb wel,
ches niemand seelig kan werden / den ich da
gegenwartig/freywrllig / öffentlich beten,
ne / vnd warhafftig halte / denselben willichauch mit GOttes Hülffbiß an mein
letztes End gantz vnverletzt / vnd beständig,
lich halten / vnd bekennen . Ich will auch/
so vil mir möglich / allen Fleiß anwenden/
damit diser Glaub von meinen Untertha,
nen / oder von denen/welche meiner Sorg
befohlen seynd / gehalten / gelehret / vnd
gepredlget werde.

Das verheiße / gelobe/vnd schwöre ichN . N. Also wahr helff mir GOtt / vnd
Heilige GOttes Evangelia.

ENDE.
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